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Vorwort

Der vorliegende Text führt in den Organisationstyp Unternehmen ein. Er greift dabei 
einerseits auf organisationswissenschaftlich etablierte Konzepte zurück, entwickelt 
darüber hinaus aber auch eigene Ideen weiter, die ich in ihren Grundzügen erstmals 
an anderer Stelle umrissen habe (Kette 2012). Im besten Falle bietet das vorliegende 
Buch damit nicht nur ‚Einsteigern‘ eine leicht zugängliche Orientierung für das 
Verständnis von Unternehmen, sondern eröffnet auch noch ‚Fortgeschrittenen‘ 
und ‚Profis‘ neue Perspektiven.

Bei der Vertiefung, Klarstellung und Weiterentwicklung meiner Argumente 
habe ich maßgeblich von der wachen Kommentierung und der schier unermüdli-
chen Lektüre- und Diskussionsbereitschaft großartiger Kollegen profitiert. Mein 
herzlicher Dank hierfür gilt Finn-Rasmus Bull, Niklas Gaupp, Raimund Hasse, 
Thomas Hoebel, Tobias Kohl, Stefan Kühl, Judith Muster und Veronika Tacke.

Darüber hinaus hatte ich das große Glück, interessierte Studierende für eine 
Probelektüre zu gewinnen. Deren Leseeindrücke waren im Schreibprozess enorm 
hilfreich, um die Perspektive und Bedürfnisse von ‚Einsteigern‘ zu reflektieren. 
Der vorliegende Text hat dadurch fraglos gewonnen – und wo dies nicht gänzlich 
gelungen sein sollte, sind die entsprechenden Versäumnisse selbstverständlich 
allein mir zuzurechnen. Für ihre engagierte Lektürebereitschaft sowie zahlreiche 
erhellende Hinweise danke ich Felix Bathon, Lucia Maldinger, Jan Marquardt und 
Larissa Pelloni.

Mein besonderer Dank gilt Anita Stettler, die das komplette Manuskript in 
beispielloser Klarheit und Ausführlichkeit kommentiert und damit wesentlich zu 
dessen Weiterentwicklung beigetragen hat. Einen besseren ‚Testleser‘ hätte ich mir 
nicht wünschen können!

Tabea Koepp danke ich herzlich für ihre regelrecht spontane Bereitschaft zur 
Übernahme des Korrektorats. Sie war mir damit eine große Hilfe. 
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Gabriela Albisser hat mich nicht nur immer wieder daran erinnert, dass es 
auch ein Leben jenseits des Manuskripts gibt – sie hat dieses Leben auch mit Leben 
gefüllt. Merci vielmol!

Sven Kette					           Luzern, im März 2017
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